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Bekanntmachung
über die Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses

im bergrechtlichen Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben
“Kiessandtagebau Laußig – Weiterführung des Abbaus“ auf den Gemarkungen

Laußig und Pristäblich der Gemeinde Laußig im Landkreis Nordsachsen
vom 25. Juni 2018

I.
Das Sächsische Oberbergamt hat als zuständige Behörde den obligatorischen Rahmenbetriebsplan für das Vorhaben „Kiessand-
tagebau Laußig – Weiterführung des Abbaus“ mit Planfeststellungsbeschluss vom 6. Juni 2018, 12-0522/456/5-2018/14403
festgestellt.
Vorhabenträger ist die Mitteldeutsche Baustoffe GmbH. Ihr wurden im Planfeststellungsbeschluss Auflagen erteilt.
In dem Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen, Forderungen und Anregungen ent-
schieden worden. Aus der Planfeststellung des Vorhabens ergibt sich die Zulässigkeit des Vorhabens hinsichtlich aller öffentlich-
rechtlichen Zulassungserfordernisse.
Die sofortige Vollziehung des Planfeststellungsbeschlusses wurde gemäß § 80a Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit § 80 Absatz
2 Nummer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt
durch Artikel 5 Absatz 2 des Gesetzes vom 8. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3546) geändert worden ist, angeordnet.

II.
Gegenstand des Planfeststellungsbeschlusses ist die Weiterführung des Kiessandtagebaues Laußig auf den Gemarkungen Laußig
und Pristäblich der Gemeinde Laußig im Landkreis Nordsachsen auf weiteren Teilflächen der Lagerstätten, die sich in südlicher
und östlicher Richtung an den bestehenden Kiessee Laußig mittels eines Durchstiches anschließen. Die Weiterführung umfasst
eine Gesamtfläche von etwa 97,5 Hektar, wobei die zukünftige Abbaufläche etwa 78,3 Hektar einnehmen soll. Die Gewinnung der
grundeigenen Kiessande soll mittels eines Schwimmgreiferbaggers im Nassschnitt erfolgen.
Das Erweiterungsfeld setzt sich größtenteils aus landwirtschaftlich genutzten Flächen zusammen. Im östlichen Bereich befindet
sich ein Kiefernforst, welcher durch das Vorhaben auf einer Fläche von 1,95 Hektar in Anspruch genommen werden soll.
Temporär sollen im Vorfeld des Tagebaues Sicht- und Begrenzungswälle aufgeschüttet werden. Diese Wälle sollen entsprechend
des Abbaufortschrittes rückgebaut beziehungsweise an den Endböschungen im Zusammenhang mit der Uferrandgestaltung ein-
geebnet werden.
Nach Beendigung des Abbauvorhabens soll ein Tagebaurestsee mit einer Gesamtfläche von etwa 171,5 Hektar entstehen, wo-
bei der mit der Erweiterung entstehende Teilsee eine Fläche von etwa 68,5 Hektar umfassen wird. Die während der Kies- und
Sandwäsche anfallenden, nicht verwertbaren Bestandteile des gewonnenen Materials in Form von Unterkorn und organischen
Beimengungen sollen im Restsee Laußig-Nord verspült werden, so dass im südwestlichen Bereich des Restsees Laußig-Nord
eine Verlandungsfläche entsteht, die in nordöstliche Richtung verläuft und eine Endfläche von etwa 10 Hektar umfassen soll.
In Bereichen, in denen die Auskiesung beendet sein wird, soll die Renaturierung mit den gleichen beziehungsweise ähnlichen
Landschaftselementen wie für den bisherigen See weitergeführt und ergänzt werden.
Die bestehende Infrastruktur des Tagebaues Laußig soll im bisherigen Umfang weiter genutzt werden. Dazu zählen unter anderem
die Aufbereitungsanlagen, Hilfs- und Nebenanlagen, Büro- und Sozialanlagen.

III.
Für die Zulassung wurde ein Planfeststellungsverfahren gemäß § 52 Absatz 2a in Verbindung mit § 57a Bundesberggesetz
(BBergG) vom 13. August 1980 (BGBl. I S. 1310), das durch Artikel 2 Absatz 4 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808)
geändert worden ist und § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142), geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur
Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) in Verbindung mit §§ 72 bis 78 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch Artikel 11
Absatz 2 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist, durchgeführt. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung
wurde gemäß § 57a Absatz 2 Satz 2 BBergG und § 2 Absatz 1 Satz 1 UVP-V Bergbau als unselbstständiger Teil des Planfeststel-
lungsverfahrens durchgeführt.

IV.
Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses mit Rechtsbehelf sowie eine Ausfertigung des Rahmenbetriebsplanes vom
19. November 2012 mit dessen Änderungen/Ergänzungen vom 30. Juni 2015, 15. August 2017, 11. Oktober 2017 und 16. April
2018 liegen in der Zeit vom

Montag, dem 16. Juli 2018, bis einschließlich Freitag, dem 27. Juli 2018,
in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Laußig, Leipziger Straße 23, 04838 Laußig, im Bauamt Raum 7
während der Dienststunden: Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wurde dem Träger des Vorhabens zugestellt. Von der Zustellung des Planfeststellungsbeschluss an
diejenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist, und den Vereinigungen, über deren Stellungnahmen entschieden
worden ist, wurde gemäß § 74 Absatz 5 Satz 1 VwVfG abgesehen, da mehr als 50 Zustellungen erforderlich gewesen wären. Mit
dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den Betroffenen und denjenigen gegenüber, die Einwendungen erhoben haben,
als zugestellt (§ 74 Absatz 5 Satz 3 VwVfG).

Gegen den Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim Verwaltungsgericht Leipzig,
Rathenaustraße 40, 04179 Leipzig erhoben werden.

Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststellungsbeschluss schriftlich oder elektronisch bei der zuständigen
Planfeststellungsbehörde (Sächsisches Oberbergamt, Postfach 1364, 09583 Freiberg; E-Mail: poststelle@oba.sachsen.de)
angefordert werden (§ 74 Absatz 5 Satz 4 BBergG).

Dieser Bekanntmachungstext ist auch im Internet unter http://www.oba.sachsen.de/692.htm einsehbar. Ebenso sind der
zur Einsicht ausgelegte Planfeststellungsbeschluss mit Rechtsbehelfsbelehrung sowie eine digitale Fassung des planfest-
gestellten Rahmenbetriebsplanes und seiner Ergänzungen im Zeitraum der o.g. öffentlichen Auslegung über das Internet unter
http://www.oba.sachsen.de/692.htm einsehbar.

Freiberg, den 25. Juni 2018

___________________________________________
Sächsisches Oberbergamt, Martin Herrmann

Abteilungsleiter
(Siegel)

Unser Service für Sie.
LVZ Abo-Service
Telefon 0800/2181-020*
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SCHKEUDITZ. Erneut verursacht die
Breitbandversorgung in Schkeuditz
Ärger. Wieder sind Bewohner der Stadt
über mehrere Wochen ohne Telefonan-
schluss. Und das, obwohl man die
Anfangsprobleme mit dem Anbieter HL-
Komm beendet glaubte. Ärgerlich: Wie-
der trifft es Schkeuditzer, die auch schon
bei den Start-Schwierigkeiten die Leid-
tragendenwaren.

Wie bereits berichtet, haben die Stadt-
werke Schkeuditz entgegen der meisten
anderen Kommunen in Nordsachsen den
Ausbau der Breitbandversorgung in die
eigenen Hände genommen. Als Partner
wählten sie die HL-Komm und verlegten
in der Kernstadt Glasfaserkabel. Dochmit
dem Start der ersten Verträge begannen
die Probleme. Der 82-jährige Klaus Kas-
ten kann ein Lied davon singen. Etwa
sechs Wochen hatte der Senior keinen
Telefonanschluss.

In einem Schreiben erhielt der Senior
Kasten nun die Information, dass die HL-
Komm, die seit 2015 zur Tele-Columbus-
Gruppe gehört, zur gemeinsamen Marke
Pÿurwird, sich aber bis auf einigeUmstel-
lungen nichts weiter ändere. Scheinbar
wichtig, weil im Schreiben erwähnt, war,
dass die nächste Rechnung schon das
neue Pÿur-Logo tragen werde. Drei
Wochen später erhielt Kasten dann die
Kündigung seines Vertrages. Grund: Ein
Technologie-Wechsel, der zur Abschal-
tung des VDSL-Signals führe. 14 Tage
hätte der Senior Zeit, sich zu melden,
damit er auch nach der Umstellung Inter-
net empfangen könne. Das Problem:
Genau in dieser Zeit war der Schkeu-
ditzer imUrlaub.

Wiederum zwei Wochen später kam
dann ein Schreiben – mit dem neuen
Pÿur-Logo – , welches auch für das Tele-
fonsystem technische Umstellungen
ankündigte. Am Router müsste nur eine
Änderung vorgenommen werden, wurde
dem Senior mitgeteilt. Eine vorher propa-

VON ROLAND HEINRICH

Bühne für
Rocknacht

kommt heute
AC/DC-Frauenpower auf

Tauchas Schlosshof

TAUCHA. Wer vor rund 50000 Rockfans
wie letztes Wochenende bei den Prager
Harley-Days spielt und gefeiert wird, der
muss schon was drauf haben. Die Frauen
der AC/DC-Tributeband „Black/Rosie“
gehören auf jeden Fall dazu und haben
dort eine grandiose Mucke abgeliefert.
„Das war uns aber klar, wir haben sie ja
schon selbst live erlebt“, sagt Ingo Paul
über die Ladies aus der Nähe von Hanno-
ver. Der Bassist der Leipziger Coverband
„Four Roses“ organisiert zum 17. Mal die
Tauchaer Rocknacht und hatte die
„Black/Rosie“ gebucht. Wie schon so oft
überrascht er damit erneutmit den Bands,
die er nach Taucha holt.

Nach der im Vorjahr mehr in Richtung
Blues ausgerichteten Rocknacht soll es in
diesem Jahrwieder rockigerwerden.Und
dafür sollen vor allem Frauen sorgen.
Noch nie haben die „Rosen“ ausschließ-
lich geballte Frauenpower als Verstär-
kung eingeladen. Denn neben den
„Black/Rosie“ hat Paul noch drei junge
tschechische Rockerinnen engagiert, die
am Sonnabend gleich zum Auftakt spie-
len. „K2 Czech it“ heißen sie und standen
am Wochenende ebenfalls schon in Prag
auf der großen Bühne. „Diese Band
haben wir zwar noch nicht selbst live
erlebt, aber sie wurde uns von anderen
Veranstalternwärmstens ansHerz gelegt.
Das,waswir bisher über sie hörten, bestä-
tigt die Entscheidung“, so Paul. Ab 18Uhr
ist Einlass. Bald darauf soll es mit den drei
jungen Tschechinnen losgehen. Den Mit-
tel-Akt bieten die „Four Roses“, ehe die
fünfWechsel- undGleichstrom-Rockerin-
nen den lauten Schlusspunkt setzen.

Heute beginnt auf dem Schlosshof im
Haugwitzwinkel 1 der Bühnenaufbau.
Am Sonnabend können dann ab 18 Uhr
die Rockfans durchs Schlosstor strömen.
Der Kartenvorverkauf, so Paul, läuft
schon. Unter anderem gibt es Tickets im
Tauchaer Reisebüro amMarkt oder in der
LVZ-Ticketgalerie im Peterssteinweg 19.

VONOLAF BARTH

Breitbandversorgung:
Neuer Name bringt neuen Ärger

Internetanbieter HL-Komm firmiert jetzt unter Pÿur / Kunden sind wochenlang ohne Telefon

gierte automatische Umstellung des von
Kasten gemieteten Gerätes funktionierte
nicht. „Ich habe den Router sogar umstel-
len können, trotzdem konnte ich nicht
telefonieren“, sagte Kasten. Zwischen-
zeitlich saß der er gar auf zwei Verträgen.

„Bedauerlicherweise haben einige
Kunden in Schkeuditz durch einen von
uns verursachten Datenselektionsfehler
ein Kündigungsschreiben von Pÿur erhal-
ten. Wir haben uns bei diesen Kunden
entschuldigt“, informierte Pÿur-Sprech-
erin Silke Bernhardt auf Anfrage der LVZ.
Allerdings könne es sein, dass einige

Anschlüsse nach wie vor noch nicht wie-
der aktiviert wurden. „Wir arbeiten der-
zeit mit Hochdruck an der Problembesei-
tigung und möchten uns für dieses Ver-
sehen bei allen Betroffenen aufrichtig
entschuldigen“, betonte Bernhardt.

Die Engpässe beimErreichen des Kun-
denservices, die es ebenfalls gab, seien
durch die hohe Nachfrage nach der tech-
nischen Umstellung entstanden. „Wir
arbeiten alle noch offene Kundenfälle so
schnell wie möglich ab“, bekräftigte die
Pÿur-Sprecherin. Man stehe im engen
Austausch mit der Stadt und den Stadt-

werken, um die nächsten Schritte zu
koordinieren. Alle Kunden, deren
Anschluss noch nicht zufriedenstellend
funktioniert und die noch keineNachricht
von einem Pÿur-Techniker erhalten
haben, mögen sich mit einer Fehlerbe-
schreibung an vertrieb@stadtwerke-
schkeuditz.de wenden oder die Service-
Hotline unter 03025777333 informieren.
„Dies hilft uns, noch verbliebene Störun-
gen einzugrenzen und rasch zu beheben.
Wir versprechen, dass wir mit höchster
Priorität alle bestehende Probleme so
schnell wiemöglich lösenwerden.“

„Endlich schnelles Internet“: Erneut gibt es Probleme mit dem Breitband- und Telefonanbieter in Schkeuditz. Pÿur verspricht schnellst-
mögliche Behebung und entschuldigt sich. Foto: Roland Heinrich

KONTAKT

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: Schkeuditz@lvz.de
Fax: 034204 60662

Zustellung/Abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

Diebe stehlen künftige
Oberleitungen

TAUCHA. Von einem Baustellen-Lager-
platz in der Straße des 17. Juni in Taucha
sind in derNacht zuDienstag zehnKabel-
trommeln mit 3,5 Tonnen reinen Kupfers
für künftige Eisenbahn-Oberleitungen
gestohlen worden, die erst tags zuvor
angeliefert worden waren. Deren Wert
wird mit rund 15000 Euro beziffert. Laut
Polizei haben sich die Diebe über die Gie-
ßereistraße mit einem Fahrzeug illegal
Zugang zum Gelände verschafft. Auch
hochwertige Werkzeuge, wie eine Presse
samt Einsätze und Ladegerät, Schlag-
schrauber, acht Erdungsgarnituren und
ein Honda Notstromaggregat wurden im
Gesamtwert von 35000 Euro gestohlen.
Zeugen, die Hinweise zum Sachverhalt
geben können, möchten sich unter Tele-
fon 034196646666melden. lvz

LkwFahrer mit
2,24 Promille auf Tour

SCHKEUDITZ.Die Polizei zog gesternMit-
tag einen Lkw-Fahrer aus dem Verkehr,
der bei Schkeuditz auf der A 14 betrun-
ken RichtungMagdeburg unterwegswar.
Der polnische Laster war einem Polizisten
nach dessen Frühschicht aufgefallen,weil
der Brummi-Fahrer offenbar erhebliche
Schwierigkeiten hatte, die Spur zu halten,
teilte die Polizei mit. Umgehend infor-
mierte der Beamte seine Kollegen von der
Autobahnpolizei, die sofort den Lkw loka-
lisierten, stoppten und den Fahrer kont-
rollierten. Dabei stellte sich heraus, dass
jener erheblich unter Alkoholeinfluss
stand. Der Test ergab 2,24 Promille. Dem
Fahrer wurde die Weiterfahrt untersagt,
sein Führerschein beschlagnahmt. Gegen
ihn wird nun wegen Trunkenheit im Stra-
ßenverkehr ermittelt. lvz

Haushaltaufl. Entrümpelung besenrein
Ank. u. Verwertung. Antik - neuw., Besicht.
kostenlos! Fa. Bogk, % 0341/6005938.

Briefmarkenankauf: Briefe, Postkarten,
ganze Sammlungen sowie Nachlässe. So-
fortige Bezahlung - kauft immer: Meyfarth,
Waldstr. 47, 04105 Leipzig % (0341)
90961533, 9801545 u. 0172-3782979

www.antiquitäten-wendt.de/9422549

Fa. Rupf kauft antike Möbel, Hausrat,
Spiel- und Weihnachtszeug, Schmuck, Be-
steck, Wäsche, Militaria uvm. übernehme
kompl. Haushaltaufl. % 0341/4258847

Verkaufe viele Haushalt- und Deko-Artikel
aus DDR-Zeiten zum kleinen Preis von pri-
vat. Besichtigung und Abholung im Leipziger
Süden. % 01 59 03 17 56 23

Lust auf ein erot. Date? 0151-64825696

Tantramassage (03 41) 2 23 07 35
www.sinnlichemassage.de
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